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Herr
Vizebürgermeister
Kay-Michael Dankl 
Im Hause


									Salzburg, 04.September.2024

Betreff: „Gswb Ausschreibung“
	Anfrage gemäß § 21 GGO

Sehr geehrter Herr Dankl, 
Lieber Kay,
Die Vorwürfe rund um die Neubesetzung der GSWB-Geschäftsführung werden in den Medien immer lauter und werfen zahlreiche Fragen auf. Die neuen Enthüllungen schüren zunehmend Zweifel, die eigentlich bei der Besetzung der Geschäftsführung hätten ausgeräumt werden sollen. Wir hoffen, durch die Beantwortung einiger Fragen mehr Klarheit darüber schaffen zu können, wie die Auswahlgespräche und die Eignungsprüfung für die Kandidaten abgelaufen sind.

Ich stelle gemäß § 21 GGO folgenden
Anfrage:

1. Gab es Einflussnahmen seitens der Stadt- oder Landespolitik auf die Personalentscheidung oder zu einem späteren Zeitpunkt auf die zuständige Personalberatungsfirma?
0. Wenn ja, um welche Einflussnahmen handelte es sich dabei?
0. Können Sie ausschließen, dass es Einflussnahmen vonseiten der Landespolitik in die Personalentscheidungen gegeben hat?
1. Wie ist die Personalberatungsfirma vorgegangen, um den geeignetsten Kandidaten zu finden?
1. In welchem Umfang wurden Sie in die Ergebnisse der Personalberatungsfirma eingebunden?
1. Wie konnte es passieren, dass vergangene Berufsentscheidungen und Vorgehensweisen nicht in die Entscheidung miteinflossen?
1. Wie hoch sind die Kosten für die beauftragte Personalberatungsfirma?
3. Wie werden diese Kosten zwischen Stadt und Land aufgeteilt?
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